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Der BDKJ Diözesanverband Erfurt sieht die Themen Persönlichkeitsentwicklung und 

Partizipation als essenziellen Bestandteil religiöser Bildung im katholischen 

Religionsunterricht in Thüringen und möchte dort die Perspektiven, Erfahrungen und 

Anliegen junger Menschen einbringen. Ziel ist es, im konstruktiven Austausch mit der 

Schulabteilung des Bistums Erfurt zu prüfen, inwiefern Impulse aus der 

Jugendverbandsarbeit aufzunehmen und für die Weiterentwicklung des Unterrichts nutzbar 

gemacht werden können. 

Deshalb wird der BDKJ-Diözesanvorstand beauftragt, in den Dialog mit der Schulabteilung 

des Bistums Erfurt zu gehen, um die bestehenden Strukturen und Prozesse im Bereich des 

katholischen Religionsunterrichts besser zu verstehen und zu prüfen, an welcher Stelle 

eine Einbringung jugendverbandlicher Perspektiven sinnvoll und möglich ist. Darüber 

hinaus wird der BDKJ-Diözesanvorstand beauftragt, eine Vorlage für Jugendverbände zu 

erarbeiten, die sie dabei unterstützt, auf Schulen oder katholische Religionslehrer:innen 

zuzugehen.  

Zudem soll geprüft werden, ob und in welcher Form außerschulische Bildungsangebote zu 

Themen wie Partizipation, Engagement, Diversität und demokratischer Kultur 

weiterentwickelt oder gebündelt werden können, sodass Schulen diese bei Interesse 

freiwillig nutzen können. Dabei geht es nicht um die Veränderung bestehender 

Zuständigkeiten oder um direkte Arbeitsaufträge an Lehrkräfte, sondern um eine 

ergänzende und unterstützende Zusammenarbeit. 

Der BDKJ versteht sich in diesem Zusammenhang als Stimme junger Menschen. Ziel ist es, 

ihre Lebenswelten, Erfahrungen und Kompetenzen sichtbar zu machen und Prozesse zu 

evaluieren. 

 

Perspektiven von jungen Menschen im katholischen 

Religionsunterricht stärken 


